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Türverschlüsse DL(F) und EL(F)
Montageanleitung
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Die mit der jeweil igen EG-Baumusterprüfung verbundenen Zeichnungen sind Bestandtei le
der Montageanleitung. Darin wird unter anderem angegeben:
Abmessungen
Befestigungsmaße
Betätigungsarten
Notentr iegelung
Varianten und Zusätze
Gebrauchslagen
Eintauchtiefe des Riegelbolzens
Arbeitsweise der Fehlschl ießsicherung
Technische Daten

Die Türverschlusse er fü l len a l le  Anforderungen der  EN 81 Tei l  1 ,  2  und 3 und d ie
Anforderungen der IEC EN 60947-5-1
Dazu gehört auch die Einhaltung der erfgrderl ichen Luft- und Kriechstrecken.

Mit der Anbringung des Prüfkennzeichens bestät igen wir die Übereinstimmung des Gerätes
mit dem durch den TÜV gepruften Baumuster. Ein nachträgl icher Umbau in eine andere
Ausführung darf von dri t ter Seite nicht vorgenommen werden. Eine Umsetzung des
Seitenlagerbockes ist jedoch ebenso erlaubt wie der Austausch des Rollenhebels oder des
Gummiro l lenbolzens mi t  der  Gummiro l le .

Ausführung rechts oder l inks

X - Maß (Maß zwischen Türverschluß und Türkante)

X = B + 5 X = L - 7 1

Ausführung R = rechts Ausführung R = rechts

Ausfuhrung L = l inks Ausführung L = l inks
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Ötr ing mi t  R inghal ter  ent fä l l t  be i  X < 10 mm

Eintaucht ie fe
(Nennmaß)
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KRONENBERG

D-51 427 Bergisch G ladbach-Bensberg

Türverschlüsse DL(F) und EL(F)
Montageanleitung

Zuschlagbarkeit der Tür (fehlerhafte Freigabe des Riegelbolzens)

DLF /  ELF  =  17 ,5  b i s  21  mm
D L / E L = B b i s 2 1  m m

Zuschlagbarke i t  be i  DLF /  ELF gegeben,
da Fehlsch l ießs icherung den Riegelbo lzen
ca.  17 mm vor  der  Endste l lung aufhä l t

Riegelbüchse für  DLF und ELF

Der Riegelbo lzen be i  DL und EL hat  in  der  Standardausführung ke ine
Anschrägung. Auf Wunsch wird eine Anschrägung 45" x 16 mm angebracht.
Die Zuschlagbarkeit ist aber nur dann gegeben,wenn die Tür angeschrägt
ist,  oder aber das X - Maß 5 mm kleiner gewählt wird. Die Eintauchtiefe
beträgt dann 15 mm, was ausreichend ist (zulässig ist B bis 21 mm)

Einpaßring nach Montage entfernen

7991 (n icht  im Beipack)

Riegelbo lzen mi t  Anschrägung
45 x  16 mm auf  Wunsch
X -  Maß 5 mm k le iner  gewähl t
.als 

reguläres Zwischenmaß
(Eintaucht ie fe  dann nur  15 mm)

87 Riegelbüchse für 7 mm Wandstärke
87 wird auf Wunsch gel iefert,  es besteht aber
auch die Möglichkeit,  die Kunststoff -  Überstände der
Standard - Riegelbüchse mit einem Messer zu entfernen.

weitere Informationen über Riegelbüchsen
siehe Datenblätter 06-20-01 und 06-20-02
(nacht räg l icher  E inbau be i  Umrüstung)
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Riegelbüchse ( im Beipack bei DLF bzw. ELF)

Schiebemut ter

A  + 2

ü 1  

1 , 5  +

43 . . .51 (verstel lbar)

1 , 5 . . . 1 0

I  
höhenverstel lbar

Gewinde mit Schraubensicherungsmittel
(Locti te oder dergleichen) sichern

Schrauben im
Riegelbo lzen

M 2 4
Büchse B S .  V

Riegelbüchse mi t
Höhenvers te l lung

ersch iebemut ter
2 mm verstel lbar
in jede Richtung

Abstützung des Riegelbolzens und Brandschutzverhalten

Montagek lammer für  BS -  V

Bei einem X - Maß ab 75 mm muß der Riegelbolzen zusätzl ich
abgestützt werden. In der Regel wird dies durch eine
entsprechend enge Bohrung im Türkämpfer erreicht.

Die Bohrung im Türkämpfer hat außerdem die Aufgabe, den
Riegelbolzen im Brandfal l  aufzuhalten. Die quer im Riegel-
bolzen befindl ichen Schrauben sol len sich dort verhaken.
lm Brandfal l  muß die Schl ießung der Tür aufrechterhalten
werden. Der Türverschluß darf dabei zerstört werden.
Damit der Türverschluß nicht Ursache eines Brandes wird,
sind al le Kunststofftei le in Kontaktnähe selbstverlöschend.

I

Bohrung im Türkämpfer  19 b is  20 mm Durchmesser

Ein taucht ie fe :

B S .  V .  K L A M M E R

B S .  D R E H
Werkzeug zum Eindrehen der Büchse
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Notentr iegelung und Rol lenhebel

Du rchtr i t tsöff nung

Zahnscheibe muß unter dem
Rollenhebel montiert werden
(formschlüssige Verbindung)

Rol lenbolzen
stufenlos verstel lbar
(dazu Mutter von
Klemmschraube lösen)

Türkämpfer

Notent r iege lung
D r e i k a n t M 5 D l N 2 2 4 1 7

Die Europanorm EN Blver langt ,  daß der  Dre ikant  für  d ie  Notent r iege lung
minimal 3 mm zurückl iegt gegenüber der Vorderkante.
Der Türverschluß muß auf Distanz gesetzt werden, wenn die Blechdicke
des Türkämpfers geringer ist als 2 mm

Einbaubeisp ie l  für  Türversch luß
E 1 F 1 R X 5 . 2 0 . 1 6 . 0 9
(innenliegender Türschalter)

Türkämpfer

_l*-f "'
l a 1 4  I

1n\
\r/fü r  den innenl iegenden

Türschal ter  .16 be i
EL 1 bzw.  ELF 1

Türschalter

l< 29 >l
Ei irstel l-Lehie nach Justage entfernen

P Z 2 1  2 1
P Z 2 4  2 4

.6
Türschalter
bodenseit ige Betätigung

P Z  1 8
wird bei .6 bzw. .7
und be i
.60 bzw .70 mitgel iefert

PZ-U 1 Unterlage 1mm

P Z - U S U n t e r l a g e 5 m m

verstel lbar
7  . . .  1 5  m m

DZ 18 ' lB  mm hoch
DZ21  21  mm hoch

DZ-U 1 Unterlage 1mm

t 1 4 t
f<--_}i

ELF 1

PZ 21

M B - Schraube
oder
M 6 - Schraube
zur Befestigung

oder

M 6 - Mutter
(gegen Verdrehung
schützen)

Befestigung auch st irnseit ig
mit Senkschraube M 6 möglich
oder aber mit M 8, wenn
zuvor Gewinde in das Gehäuse
des Türverschlusses
geschnitten wird

mm hoch
mm hoch

X - M a ß

Riegelbüchse

Türblatt

' - l

I
T

r l
i t q i
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Bei der wassergeschützten und bei der
explosionsgeschützten Ausführung ist der
Einbau eines Türschalters nicht möglich,
weil  damit die nötige Schutzart nicht
erreicht werden kann.
Ein geeigneter Türschalter muß dann
separat montiert werden.
WZK 10. WZ-B, WZ-D bei lP 54
WZA;WZA 10 be i  lP  67
WZF 2-B-EX; WZF 2-D-EX bei Explosionsschutz

Hilfsschalter
Hilfsschalter können bei Bedarf eingebaut werden. Die Ausf. .9/01 meldet dabei den zurückgezogenen
Riegelbolzen (Offenstel lung). Die Ausführungen lP 67 und Ex besitzen diesen Meldekontakt als Standard,
der  Riegelbo lzen hat  dann d ie  Tür  aber  noch n icht  ganz f re igegeben.
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Türverschlüsse DL(F) und EL(F)
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06-00-20
Blatt 4 I 7

Kleingüteraufzug mit Türschalter .B

Wassergesch utzte Ausf ü h run g

TKontaktgabe bei A = 7,5 mm
/ Kontakt bleibt geschlossen bis A = - 7,5 mm

DL 1.40 oder  DL 1.50

Gebrauchslage nur wie dargestel l t  möglich
(Riegelbolzen waagerecht oben)

Bestel langaben:

.8 Rollenzwangskontakt

ANS-ST Riegelbolzen mit Stufenrastung

NYM max  1 ,5  mm2

u Schiebemutter kann entfernt werden
für Befestigung von obenn

II

Ablauföffnung für diese Gebrauchslage vorhanden.
Bei horizontalem Riegelbolzen Öffnung vor Ort
anbr ingen (oder  nur  lP 40 beste l len)

RZ-K
Kontaktbrücke

(Beipack)

Rollenzwangskontakt
(angebaut)

eitungseinf ü h ru ng
einadrig max 6 mm a

DL 1;  DLF ' l ;  DL 2;  DLF 2 Ausführung "W"

lP 54 gi l t  nur für nebenstehende Gebrauchslage
( lP 51 bei horizontalem Riegelbolzen )

Sonderausführungen l ieferbar:
a) Riegelbolzen aus Edelstahl
b) Stahltei le aus Edelstahl ( einige Tei le ausgenommen )
c) Aluminiumtei le technisch eloxiert
d) Erhöhtes Lagerspiel für t iefe Temperaturen -30 'C

e) Abstreifr ing am Riegelbolzen für Staubbeanspruchung

DL  1 - lP  67 ;  DLF  1 - lP  67
DL  1 -Ex ;  DLF  1 -Ex

lP 67 gi l t  auch bei horizontalem Riegelbolzen

Bestel lzusalz "W" ist nicht erforderl ich
Wenn Angabe erfolgt,  dann Riegelbolzen
hartverchromt und Deckel aus Metal l
Ablauföffnung an t iefster Stel le besonders
wichtig, da "W" nur für lP 54 geeignet ist
und be i  lP  G7-Beanspruchung Wasser  e indr ingen
kann,  s ich aber  n icht  ansammeln dar f .

Ablauföffnung für eventuel l  eindringendes Wasser
(nur  versch l ießen be i  großer  Staubbeanspruchung)
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Montageanlettung

06-00-20
Blatt 5 I 7

Betätigungskräfte

Rieoelbolzen
(zurückgezogen)

Türschalter
am Türverschluß

X
A
B
c
CX,
M
F 1
F2
F3
F4

DLF 2 L X 25 .10 .6  (BeisPie l )
( im Türkämpfer befestigt)

A i l
t - L r+ \

t \'  \  R iegelbo lzen
(Sperrstel lung)

Türf lügel
l i nks
(von außen gesehen)

, (Y = Abstand + 48.4 mm) -,
C i  ,  für Verbindungsstange I-r r-- |

tii>
- \

F 2
F 3

M

E = . 1 1
Einfach-
lagerbock
( im
Türkämpfer
befestigt)

Türschalter
im Türverschluß

Seitenwand
der  Kabine
(Fahrkorb)

i l
I L=--cD
r !

Maß zwischen Türverschluß und Türkante (nach Angabe)
20 mm = Ein taucht ie fe  des Riegelbo lzens (17,5 . . .  21 mm)
5 mm = freier Spalt bei zurückgezogenem Riegelbolzen
13,2 mm = Weg der  Zugstange

15 '  b is  27"  =  Winke l  für  Grundeinste l lung
erforderl iches Drehmoment am Rollenhebel
Kraftbedarf an der Zugstange
Kraftbedarf am Rollenhebel bei cr = 15o (minimaler Hub 35 mm)
Kraftbedarf am Rollenhebel bei u = 27" (minimaler Hub 31 mm)
verfügbare Kraft an elektromagnetischer Riegelkurve EMT 17

elektr ische Spannuhg l iegt an EMT 17 (Aufzug fährt an Etage vorbei)

Türverschluß wird nicht betät igt,  Türen bleiben gesperrt

keine elektr ische Spannung an EMT 17 (Aufzug sol l  in Etage halten)

Türverschluß wird betät igt,  Türen können geöffnet werden

bei  e inem Winkel  c r  =  15"  . . .27"  für  d ie  Grundeinste l lung des Rol lenhebels

wird der vol le Betätigungsweg erreicht bei optimaler Ausnutzung der zur

Verfügung stehenden Kraft der Elektromagnetischen Riegelkurve (Hub 35 mm)

1 = F 0 + Reibkräfte innerhalb des Türverschlusses und am Lagerbock

i !__>
t l
i l
i l
i l
i l
i l
i l

- ' i" I,

F 4

MT 17  an
Seitenwand
der Kabine
befestigt

O

@

Kräfte

(F0) F 1 M F2 F3 F4

Kraft an der
Zugstange

(nur Federn)

Kraftbedarf
an der

Zugstange

Drehmoment
am

Rollenhebel

Kraftbedad
am

Rollenhebel

Kraftbedarf
am

Rollenhebel

verfügbare
Kraft am
E M T  1 7

DLF 1

Anfangskraft (23 N) 53 N' 201 Ncm 1 8 , 6  N 20,2 N 6 5 N

Endkraft (30 N) 6 0 N 228 Ncm 24,9 N 30,0 N 6 0 N

DLF 2
Anfanoskraft (30 N) 7 1  N 270 Ncm 25,0 N 27,0 N 6 5 N

Endkraft (41 N) B O N 304 Ncm 33,0 N 40,0 N 6 0 N


